
Kampf gegen Quengelware
in den Supermärkten
Mehrheit der Verbraucher will Kassenbereiche ohne süße Verlockungen und Tabak

BERlin. Süße Schokoriegel, die
kurz vor der Supermarktkasse
noch für eine Versuchung auf
den letzten Metern sorgen?
Geht es nach einerMehrheit der
Verbraucherinnen und Verbrau-
cher, sollte das nicht so sein.
Das zeigt eine aktuelle Umfra-

ge des Marktforschungsinstituts
Kantar, die dem RedaktionsNetz-
werkDeutschland (RND) vorliegt.
Demnach sind 74 Prozent der Be-
fragten gegen die Platzierung
von Süßwaren an der Super-
marktkasse. 76 Prozent sprachen
sich zudem gegen Alkohol im
Kassenbereich aus. Laut der vom
Deutschen Krebsforschungs-
zentrum (DKFZ) und der Deut-
schen Allianz Nichtübertragbare
Krankheiten (Dank) in Auftrag
gegebenenUmfrage sind 61 Pro-
zent der Befragten zudem gegen
Tabakwaren im Kassenbe-
reich. Bei ehemaligen
Raucherinnen und
Rauchern ist die
Quote mit 72
Prozent sogar
noch höher.
„Die Kas-

senzone ver-
führt gezielt
zum Spontan-
kauf“, sagt Katrin
Schaller, kommissari-
sche Leiterin der Stabs-
stelle Krebsprävention am DKFZ.
„Die Platzierung der Süßwaren
auf Augenhöhe der Kinder im
Quengelbereich provoziert be-
wusst Familienstreit, umdenAb-
satz von Süßwaren anzukur-
beln“, kritisiert sie. „Alkohol und

Tabak an der Kasse machen es
Menschen mit Suchterkrankun-
gen schwer, abstinent zu blei-
ben. Der Gesetzgeber muss die-
ser Verkaufspraxis einen Riegel
vorschieben“, findet Schaller.
Plänedafürgibtes sogar schon

länger. 2015 hatten die beiden
Koalitionsparteien CDU und SPD
einen Antrag eingebracht, wo-
nach Supermärkte „quengel-
freie“ Kassen anbieten sollten,
die Kinder nicht mehr so stark
zum Kauf von Süßigkeiten ver-
führen. Bisher ist es bei diesem
Antrag allerdings geblieben.
Währenddessen hat der Lebens-

mitteleinzelhandel eigene Modelle
ausprobiert.DerDiscounterLidlbei-
spielsweise teilte auf RND-Anfrage
mit, dass man sich an den Wün-
schenderKundenorientiereundre-
gelmäßigprüfe,wiemandasAnge-
bot verbessern und anpassen kön-
ne. Dazu zählten auch sogenannte

„gesunde Kassen“. Der
ebenfalls zur Schwarz-

Gruppe gehörende
Anbieter Kaufland
hingegen verfügt
derzeit über kei-
ne süßwaren-
freien Kassen,
heißt es auf An-
frage.
DKFZ und Dank

verweisen in ihrer
Mitteilung darauf,

dass in den Niederlanden
von 2024 an in Supermärkten
keine Tabakwarenmehr verkauft
werden dürfen. In Großbritan-
nien sei es seit 2022 verboten,
Süßigkeiten oder ungesunde
Snacks an der Kasse oder im Ein-
gangsbereich zu platzieren. Das

Kölner Handelsforschungsinsti-
tut EHI hat in einerUntersuchung
von 2017 festgestellt, dass der
Kassenbereich in Supermärkten
zwar nur etwa 1,5 Prozent der
Fläche ausmacht, dort aber ein
Umsatzanteil von etwa 5 Prozent
erwirtschaftet wird – größten-
teils wegen des Tabaks.
Diese rund 5 Prozent schätzt

das EHI auch heute noch als rea-
listisch ein. Handelsexperte Tho-
mas Roeb von der Hochschule
Bonn-Rhein-Sieg verweist auf

die Gewinnspanne der soge-
nannten Quengelware: „Das
sind Artikel, die einen etwas hö-
heren Ertrag erwirtschaften“,
sagt Roeb dem RND.
DKFZundDank sehendieAm-

pelkoalition in der Pflicht gegen-
zusteuern. Sie verweisen auf
einen Beitrag von Gesundheits-
minister Karl Lauterbach (SPD)
auf X (ehemals Twitter). Zu
einem Foto von kleinenAlkohol-
flaschen in einer Kassenzone
schrieb er: „Über dieseArt Rega-

le an der Supermarktkasse muss
gesprochen werden. Hier wer-
den Menschen mit Alkohol-
krankheit gezielt gefährdet“, so
der Minister. Das sei eine „un-
ethische Form“ der Werbung.
„Auf diese Worte sollten nun

auch Taten folgen“, fordert
Dank-Sprecherin Barbara Bitzer.
„Eine gemeinsame Initiative des
Bundesgesundheits- und des
Bundesernährungsministeriums
istüberfällig.AndereLänderma-
chen es längst vor.“

Um die Familienharmonie nicht zu gefährden, geben Eltern oft nach, wenn Kinder an der Supermarkt-
kasse nach Süßigkeiten greifen. Symbolfoto: Gustavo Fring / Pexels

Regisseur Radek
Wegrzyn stellt
neuen Film vor
hAnnoVER. Vorpremiere: Der
aus Hannover stammende Re-
gisseur RadekWegrzyn stellt sei-
nen Film „Miss Holocaust Survi-
vor“ persönlich vor am Mitt-
woch, 8. November, ab 20.30
Uhr im Kino am Raschplatz. Im
Anschluss andie Filmvorführung
findet eine Fragerunde mit dem
Regisseur statt.
Zum Inhalt: Bis 2021 fand in Is-

rael ein Schönheitswettbewerb
für Frauen statt, die den Holo-
caust überlebt haben. Diese
Frauen sind der schlimmsten
Hölle des 20. Jahrhunderts ent-
kommen. Siewurden ihrer Kind-
heit, ihrer Körper, ihrer Feminini-
tät und Freiheit beraubt. Trotz-
dem wurden sie Mütter, Groß-
mütter, manche Urgroßmütter.
Jetzt stehen sie demUnvermeid-
lichengegenüber: demaltersbe-
dingten Verfall des eigenen Kör-
pers.Die meisten teilen sich ein
Zuhause: Das Altenheim für Ho-
locaust-Überlebende in Haifa.
Für die Jury im Schönheitswett-
bewerb kommt es fast nur auf
innere Schönheit an. Sie verbrin-
geneineWochemit denTeilneh-
merinnen, bevor sie ihr Urteil fäl-
len. Die Suche nach innerer
Schönheit ist universell, in fast
allen Ländern werden Frauen ab
einem bestimmten Alter oft ig-
noriert.
Der Dokumentarfilm erzählt

nicht nur von einzigartigen Ho-
locaustüberlebenden, sondern
von der Schönheit, die Frauen in
fortschreitendem Alter inne-
wohnt. Dabei bringt der Filme-
macher ihre bewegenden Ge-
schichten auf die große Lein-
wand und verbindet so Schön-
heit, Mut und Stärke bei diesem
außergewöhnlichen Zusam-
mentreffen, welches das Leben
feiert. Der offizielle Filmstart ist
am 9. November. RED

2 kinoamraschplatz.de

Historisches
Kochbuch
hAnnoVER. Alfred von See-
felds „Einfachstes Kochbuch“
steht im Mittelpunkt eines Vor-
trags in der Reihe „Stadtbiblio-
thek aufgeschlossen“. Das vege-
tarische Kochbändchen stellt Dr.
Rolf Hüper, ehemals Professor für
Informationsrecht und Informa-
tionspolitik und Dekan an der
Hochschule Hannover, am Mon-
tag, 6. November, um 19.30 Uhr,
in der Stadtbibliothek Hannover,
Hildesheimer Straße 12, vor. Der
Eintritt ist frei.
Mit seinem Freund und buch-

händlerischen Kollegen Ernst-
Victor Schmorl gründete Alfred
von Seefeld 1852 in Hannover in
der Bahnhofstraße die Buch-
handlung„Schmorl und vonSee-
feld“.Beidewarenvielfältig inder
Stadtgesellschaft aktiv. Vor allem
aber war er ein überzeugter und
engagierter Vegetarier, der
deutschlandweit in Vorträgen für
eine gesunde, fleischlose Ernäh-
rung eintrat. 1858 war der Buch-
handlung ein eigener, gleichna-
miger Verlag angegliedert wor-
den, der sehr erfolgreich wurde.
In ihmveröffentlichte vonSeefeld
auch mehrere Schriften zum Ve-
getarismus und sein „Einfachstes
KochbuchnebsteinerEinführung
in die natürliche Lebensweise.“
Das Buch erlebte 21 Auflagen
und hat dabei das vegetarische
Essen in Deutschland lange Zeit
wohl auchmitgeprägt. RED

Stadionbad
geschlossen
hAnnoVER. Am Sonntag, 5.
November, bleibt das Stadion-
bad aufgrund der LSN Kurz-
bahnmeisterschaften ganztägig
geschlossen. Am Mittwoch, 15.
November, schließt das Stadion-
bad aufgrund von Wasserball-
training für denWasserball Euro
Cup bereits um 18.40 Uhr. Die
Sauna bleibt geöffnet. RED
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